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Vorwort

Liebe Auszubildende,
liebe Kolleginnen und Kollegen an berufsbildenden Schulen,
liebe Ausbilderinnen und Ausbilder,

Übung macht den Meister – so das uns allen bekannte Sprichwort. 

Das mag auch der Grund für den mehrfach an den Autor herangetragenen Wunsch nach zusätzlichen 
programmierten Übungsaufgaben für das Prüfungsfach Rechnungswesen und Steuerung gewesen sein.

Mit diesem Begleit- und Übungsheft kommt der Autor diesem Verlangen nach.

Dieses Begleit- und Übungsheft kann sowohl parallel zum Lehrbuch Rechnungswesen und Controlling 
der Kreditinstitute (ISBN 978-3-8120-0194-6) im schulischen und betrieblichen Unterricht eingesetzt wie 
auch als selbstständiges Übungsbuch zur Vorbereitung auf die Zwischen- und Abschlussprüfungen der 
AkA (Aufgabenstelle für kaufmännische Abschluss- und Zwischenprüfungen) verwendet werden.

Inhaltlich deckt dieses Begleit- und Übungsbuch die Prüfungsanforderungen des Bereichs Rechnungs
wesen und Steuerung für die Zwischen- und Abschlussprüfungen Bankkaufmann/ Bankkauffrau ab.

Die Auszubildenden werden mit den in diesen Prüfungen eingesetzten Aufgabentypen vertraut gemacht. 
Zusätzlich wird aber, falls erforderlich, die Angabe von Beträgen verlangt. Bei Auswahlantworten kön-
nen mehrere Antworten (Distraktoren) richtig sein. Auf die Angabe der Anzahl der jeweils zutreffenden 
Lösung(-en) wird aus pädagogischen Gründen verzichtet. 

Ein Kontenplan in Anlehnung an den Kontenplan der AkA ist beigefügt; ebenso die wichtigsten Formeln 
für den Bereich Steuerung.

Entsprechend der Prüfungspraxis sind die Teilaufgaben jeweils durchnummeriert. 

Die Aufgaben und deren Lösungen wurden mit großer Sorgfalt erstellt. Falls es dennoch zu Abweichun-
gen von den Lösungen der Nutzer kommen sollte, können sich diese per E-Mail: info@merkur-verlag.de 
an den Verfasser wenden, um die Differenzen zu klären.

Der Verfasser wünscht allen Nutzern große Freude beim Bearbeiten der Aufgaben und viel Erfolg bei den 
Prüfungen.

Gießen, Frühjahr 2019
Dietmar Schuster
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